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Das Thema Mangel an Gleichwertigkeit aller 
Menschen beschäftigt uns gemeinsam mit der frankfurter 
theatercompagnie Tagträumer,  die uns mit ihrer 
szenischen Darstellung auf das Thema einstimmt:
 
„Weiblich geboren – Variations Serieuses“ 
nach Emanuelle Delle Piane

Ein bewegendes, berührendes Theaterstück und eine  
poetische Bestandsaufnahme der Diskriminierungen und  
der Gewalt gegenüber Mädchen und Frauen. 
Regie Veronika Brendel

Gemeinsam werden wir ab ca. 20 Uhr ins  
Gespräch kommen:

- Über die gezeigten Menschenrechtsverletzungen
- Über ihre Ursachen und Hintergründe nachdenken  
  und letztlich 
-  Erkennen, dass jedes „Nein“, so klein es sei, die ganze  

Welt verändern kann.
Moderation: Pamela Maiwald-Jacob

Über die Autorin Emanuelle Delle Piane
    Die in La Chaux-de-Fonds geborene Italo-

 Schweizerin studierte in Frankreich und den USA,  
unter anderem bei Frank Daniel Literatur. 
Sie ist Mitglied der Schweizer AutorInnen- 

Gesellschaft (SSA) und des EAT 
(Ecrivains associés du théâtre) und lehrt an  

der Universität Sorbonne-Paris. Ihr literarisches
 Werk umfasst über 30 Radiohörspiele, 

Kurzgeschichten, Drehbücher und Theaterstücke.

 Über die theatercompagnie Tagträumer
      Mit ihrer Regisseurin Veronika Brendel

         hat die theatercompagnie Tagträumer
  (Frankfurt am Main) immer wieder Themen zu

    Rechten der Frauen initiiert und auf die
         Bühne gebracht, u.a. eine gefeierte

         Inszenierung der „Vagina Monologe“.
„Ausgehend von inhaltlichen Aspekten bin ich auf 

der Suche nach Bildern, die die Zuschauer:innen 
berühren.“ Veronika Brendel, Regisseurin



Berufliche Schulen Bebra  
Auestraße 30, 36179 Bebra

Die beruflichen Schulen Bebra liegen im Kreuzungs- 
bereich der Hersfelder Straße (K 72) und der Auestraße. Die 
Schule ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen, 
der Bahnhof liegt ca. 7 Minuten Fußweg entfernt.
Mit dem Auto erreichen Sie die Schule über die Auestraße. 
Für Schülerinnen und Schüler stehen auf dem Schulge- 
lände eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung. 
Auf dem Mehrzweckplatz (ca. 8 Minuten Fußweg) gibt es  
weitere kostenlose Parkplätze. Der Mehrzweckplatz ist über  
die Rathausstraße und die Straße „Bei der Laubpfütze“ zu  
erreichen.
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